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WINTER-MARATHON

Spektakel auf dem  
zugefrorenen See 
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er Winter-Marathon rund um 
Madonna di Campiglio und in 
den italienischen Alpen ist für 

Oldtimerfahrer, die die Herausforderung 
suchen gerade richtig: Rund 450 Kilometer 
auf schwierigen Wegen über eine Dauer 
von zwölf Stunden sind zu meistern. Dazu 
bringt der Event, der in der „Super Classic“ 
Kategorie des ACI Sport Kalenders geführt 
wird, noch 50 spannende Sonderprüfungen 
mit sich, bei denen Sekunden zwischen 
Sieg oder Strafpunkten entscheiden. Ein 
weiteres Spektakel ist der Kampf um drei 
Trophäen auf dem zugefrorenen See von 
Madonna di Campiglio. 

Das Vater und Tochter-Duo Alessandro 
und Francesca Molgora, gewannen mit 
ihrem Triumph TR2 Baujahr 1954 Trofeo 
APT auf dem Eis.
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eun herausfordernde Bergpässe darunter der Pordoi mit 2239 M und der Sella mit 
2240 m - hier zeigten alle Teilnehmer echte Leistung.

Die Gewinner des 29. Winter-Marathon sind Alberto Aliverti und Alberto Maffi, die sich mit 
ihrem Fiat 508 C von 1937 gegen die wirklich harte Konkurrenz durchgesetzt haben und mit 
nur 277 Strafpunkten glänzten. Auf dem zweiten Platz mit 294 Strafpunkten landete die Crew 
von Andrea Belometti und Emanuele Hair im 1932 Fiat Siata 508 S Balilla Sport.

DIE EISIGE KÄLTE SETZTE DEN OLDTIMERN ZU

WINTER-MARATHON

4 | SUNDAY GAZETTE 314



SUNDAY GAZETTE 244/2015 | B

PLATZ 3 FÜR DEN ÄLTESTEN AM START

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV

A
 
 
 
uf den dritten Platz fuhren Luca Patron und Mas-
simo Danilo Casale (313 Strafpunkte) mit dem 
ältesten Oldtimer des Feldes, einem 1925 Bentley 

3 Liter. Abgerundet wird die Liste der Top 5 auf dem vier-
ten Platz von Ezio Salviato und Mary Catherine Moglia mit 
dem Lancia Aprilia von 1939 (320 Strafpunkte) und auf 
dem 5. Platz die Gewinner des vergangenen Jahres Franco 
Spanisch und Giuseppe Parisi mit dem Fiat 520 Torpedo 
von 1928 (Startnummer 1) und auf 369 Strafpunkte.

WINTER-MARATHON

6 | SUNDAY GAZETTE 314

http://www.classic-car.tv/news/rennen-rallyes/oldtimer-dolomiten-paesse/


SUNDAY GAZETTE 244/2015 | B

AUKTION

Versichern Sie Ihren  
Oldtimer dort, wo man 
Ihre Leidenschaft  
versteht.

Die Allianz Oldtimerversicherung

Wir bei der Allianz verstehen Ihre 
Leidenschaft und sorgen dafür, 
dass Sie unbeschwert unterwegs 
sein können: mit einer maßge-
schneiderten Versicherungslösung 
für Ihren Oldtimer. Auch für Kraft-
räder und Oldtimersammlungen.

Mehr unter allianz.de/oldtimer

AZ_Oldtimer02_210x297.indd   1 19.11.15   09:43

Oldtimer punktet  
mit Originalität

 N
 
 
 
icht jeder Oldtimer ist auf den ersten 
Blick ein Herzensbrecher – aber 
manchmal lohnt es sich wirklich 

ein zweites Mal hinzusehen. Bei Race Retro wird 
bei Silverstone Auctions (25.-26.2.2017, Stoneleigh 
Park, Warwickshire) ein sehr original erhaltenes 
Exemplar eines 1984 MG Metro Turbo zum Verkauf 
angeboten. Es gab nur zwei Besitzer und der Tacho 
steht original auf 7.317 Meilen. Die Vorabschätzung 
für den MG liegt zwischen 16.000 und 20.000 Pfund. 

„Der Zustand dieses MG Metro Turbo kann nur als 
außergeöhnlich beschrieben werden“, erklärt Guy 
Lees-Milne, General Manager, Silverstone Auctions.  
„Im vergangenen Jahr verkauften wir ein 1989 Peu-
geot 205 GTI von ähnlichem Kaliber, der über seine 
Schätzung stieg und für einen neuen Rekordpreis 
von 31.000 Pfund verkauft wurde. Dieses seltene, 
makellose Beispiel ist perfekt für den heutigen Markt 
geeignet. „

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV
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http://www.classic-car.tv/empfohlene-artikel/oldtimer-punktet-mit-originalitaet/
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Träume unterm Hammer

Zum Ersten, zum 
Zweiten und... zum 
Dritten! Auf der 
Stuttgarter RETRO 

CLASSICS® kommen automobile 
Träume unter den Hammer. Nach 
erfolgreicher Premiere im letz-
ten Jahr sorgt die CLASSICBID 
NIGHT & AUKTION erneut für 
Hochspannung bei Teilnehmern 
und Zuschauern (3. März, 15:00 
Uhr, Halle 4).
„Eine Auktion wird durch die 

Kombination verschiedener Fak-
toren zum Erlebnis“, sagt Günter 
Kaufmann vom Veranstalter Auk-
tion & Markt. Neben dem reinen 
Nervenkitzel und dem Triumph 
im Falle eines Zuschlages biete 
eine Versteigerung nicht zuletzt 
die Möglichkeit, „viele interessier-
te Gleichgesinnte aus der Szene“ 
zum Fachsimpeln zu treffen. Die 
RETRO CLASSICS® sei insofern 
ein ganz besonderes Pflaster, da 
dort „aufgrund ihrer Größe, des 

internationalen Publikums und 
der vielen Exponate“ eine einzig-
artige Atmosphäre herrsche.
Versteigert werden über 40 Old-
timer und Youngtimer verschie-
dener Marken und Modellreihen 
sowie etwa 20 weitere Objekte – 
darunter Uhren, Kunstwerke und 
eine Honda Monkey. Highlights 
der Auktion sind ein Mercedes-
Benz 190 SL und ein seltener Alfa 
Romeo Giulietta Sprint Speciale, 
der nur von 1958 bis 1961 gebaut 

Nervenkitzel, Bietergefechte und  
Schnäppchen: CLASSICBID NIGHT  

& AUKTION bei der RETRO  
CLASSICS® 2017

wurde. Insgesamt seien die „in 
der Szene aktiven“ Sammler über 
den jeweiligen Marktwert eines 
Fahrzeugs bestens informiert, 
meint Kaufmann, der deshalb mit 
durchaus harten „Bietergefech-
ten“ rechnet: „Natürlich macht 
es den Reiz einer Auktion aus, 
einen besonderen Wagen oder 
ein gelungenes Schnäppchen zu 
ersteigern.“
Umgekehrt können private 
Verkäufer dank rasant steigender 

Oldtimerpreise derzeit sehr gute 
Verkaufserlöse für ihre Schätze 
erzielen – und im Trend liegen 
bei Weitem nicht nur Klassiker. 
Kaufmann: „Besonderer Beliebt-
heit erfreuen sich im Moment 
Youngtimer aus den Siebzigern 
und Achtzigern, sozusagen die 
Jugendträume der Käufer!“
www.retro-classics.de
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anche nennen ihn den „Steve Jobs der 1920er und 1930er Jahre“: Eddie Rickenba-
cker. Dabei gab der talentierte Weltkriegs-Pilot eigentlich nur seinen Namen für 
ein Automobil-Unternehmen „Rickenbacker Car Company“, das die Allradbrem-

se als erstes Unternehmen im Jahr 1923 einführte. Die großen US-Hersteller der damaligen Zeit Ford, 
General Motors und auch Pierce Arrow zogen nach und 1927  musste die Rickenbacker Car Company 
schließen. Beeindruckende Zeugnisse ihrer perfekten Handwerks- und Ingenieurskunst überdauerten 
die Zeit. Die Gerätschaften der damaligen Firma wurden an die Auto Union nach Zwickau verkauft.
Geboren wurde der Nachfahre einer Einwandererfamilie aus dem Gebiet von Basel (Schweiz) 1890 in 
Ohio. Aufgrund der anti-deutschen Stimmung nach dem ersten Weltkrieg änderte er seinen Namen 
in Rickenbacker.

RÜCKBLICK

Fast vergessen:  
Rickenbacker
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Die Oldtimer-Experten

Mit unseren Oldtimer-Dienstleistungen gehen Sie auf Nummer sicher! 
Denn besondere Fahrzeuge verdienen besonderen Service.

Unsere nichtamtlichen Dienstleistungen: Kurzgutachten, 
detailliertes Wertgutachten, Schadensgutachten, Restaurierungs- und 
Reparaturbegleitung

Oldtimerservice im Internet: Oldtimerdatenbank, Checklisten & Kaufvertrag, 
Bestätigung der Daten, Oldtimer-Ratgeber zum Download, Newsletter.

Unsere amtlichen Dienstleistungen: H-Kennzeichen (§ 23 StVZO), 
Hauptuntersuchung (§ 29 StVZO), Änderungsabnahme (§ 19,3 StVZO)

GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbh · Fon: 0711 97676-0
www.gtue-oldtimerservice.de · www.gtue.de

Altes Blech trifft 
neue Medien: 

Ich brauche richtige 
Oldtimerversteher ...

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV

RÜCKBLICK

FAST VERGESSEN: RICKENBACKER
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https://www.youtube.com/watch?v=j7MoO17kZtA
http://www.classic-car.tv/empfohlene-artikel/eddie-rickenbacker/
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40 Jahre  
Skoda Sieg

RÜCKBLICK  D
 
 
 
er Sensations-Coup am Col de Turini jährt sich zum 40. Mal: Im Janu-
ar 1977 gewann der SKODA 130 RS des Teams Václav Blahna/Lubislav 
Hlávka die Rallye Monte Carlo in der Klasse bis 1.300 cm3. Milan Za-

padlo/Jiri Motal wurden mit dem gleichen Fahrzeug Zweite. Mit diesem Doppelsieg hat 
der Vorgänger des aktuellen WRC2-Autos SKODA FABIA R5 eines der ruhmreichsten 
Kapitel in der Motorsportgeschichte der Marke geschrieben. 
„Die Autos aus Mladá Boleslav sind seit 1912 bei der Rallye Monte Carlo mit dabei“, 
sagt Andrea Frydlová, Leiterin des SKODA Museums in Mladá Boleslav. „Der SKODA 
130 RS prägt den guten Motorsportruf der Marke SKODA bis heute. Dieses Rennauto 
zur Zeit der Planwirtschaft in der Tschechoslowakei auf die Räder zu stellen, war nicht 
einfach und zeigt die technologische Kompetenz und das Engagement der damaligen 
SKODA Entwickler und Techniker“, so Frydlová weiter. 
Bereits 1912 nahm Graf Sascha Kolowrat-Krakowski mit einem offenen Wagen von Lau-
rin & Klement an der Sternfahrt nach Monte Carlo teil. 1936 belegte der Roadster SKO-
DA POPULAR von Pohl/Hausman den zweiten Platz in der Klasse bis 1.500 cm3. Neben 
den tschechischen Fahrern erwarben sich auch Piloten aus Finnland, Norwegen und 
Deutschland Verdienste für SKODA. 1961 nahmen skandinavische Privatteams mit dem 
SKODA OCTAVIA Touring Sport an der Rallye Monte Carlo teil. Das finnische Duo 
Keinänen/Eklund siegte in der Klasse bis 1.300 cm3, die Norweger Gjolberg/Martinsen 
erkämpften den zweiten Platz. 

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV
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http://www.arthur-bechtel.com
http://www.classic-car.tv/empfohlene-artikel/40-jahre-skoda-sieg/
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HISTO RALLYE MONTE CARLO

Legendär: RENAULT 
8 GORDINI 
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m vergangenen Mittwoch startete die 
Rallye Monte Carlo Historique. Mit 
dabei sind auch vier Teams von Ren-

ault. Sie starteten am 27. Januar in Barcelona und ka-
men am 1. Februar in Monte Carlo an. Eines haben 
alle Renault-Teilnehmer gemeinsam: Sie fahren mit 
dem legendären Renault 8 Gordini auf. Startnummer 
5: Manu Guigou/ Jean-Pierre Prevot, Startnummer 8: 
Jean Ragnotti / Sebastien Delanney, Startnummer 12: 
Michel Leclere/ Michel Duvernay und mit Startnum-
mer 14: Guillaume Chancel/ François-Paul Forgeoux
Wenige Autos können – wie der Renault 8 Gordini  
- auf eine derartige Geschichte in ihrer Zeit zurück-
blicken. Der Renault Gordini 8 war eines der belieb-

testen Sport-Modelle von Renault und brachte es auf 
eine Höchstgeschwindigkeit von 175 km/h zu einem 
sehr erschwinglichen Preis.

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV

R ET RO  C L A S S I C S ® ST U T TG A RT
02. – 05.03.2017 | Messe Stuttgart

R E T RO  C L A S S I C S ®
 CO LO G N E

24. – 26.11.2017 | koelnmesse

R E T R O  C L A S S I C S ®
 B AVA R I A

08. – 10.12.2017 | NürnbergMesse

WWW.RETRO-CLASSICS.DE
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EUROPAS GRÖSSTE OLDTIMERMESSE
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HISTO RALLYE MONTE CARLO

LEGENDÄR: RENAULT 8 GORDINI 
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http://www.classic-car.tv/empfohlene-artikel/rallye-monte-carlo-historique/
http://www.retro-classics-de
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M Sotheby’s, das weltgrößte Auktionshaus für hochwertige Sammlerfahrzeuge mit Invest-
ment-Potenzial, freut sich, eine außergewöhnliche Schweizer Sammlung aus 42 Porsche ohne 
Mindestgebot auf seinen bevorstehenden Auktionen in 2017 anzubieten. Der erste Teil dieser 

Sammlung, insgesamt 13 Fahrzeuge, wird bereits im kommenden Monat auf der RM-Auktion am 8. Februar 
in Paris angeboten werden. Großes Interesse weckt der Porsche 911 Turbo 3.6 S von 1994, eins von nur 17 je 
gebauten Exemplaren. Bei diesem besonderen Turbo S mit satten 385 PS hat Porsche Anfang der 90er Jahre 
die Lautstärke voll aufgedreht. 1994 hat Porsche Exklusiv die verbleibenden Turbo-Fahrgestelle der auslau-
fenden Generation des 964 in den besonderen Turbo 3.6 S verwandelt und den wichtigsten Kunden angebo-
ten. Viele dieser Fahrzeuge wurden als legendäre Flachbau-Varianten aufgeliefert, und nur 17 verwendeten 
wie dieses Exemplar die konventionellen Vorderansicht. Mit knapp 23.000 Meilen Laufleistung (ca. 37.000 
km) und in klassischer Farbkombination innen und außen schwarz, steht dem weiteren Gebrauch dieses 
seltenen Turbo 3.6 S nichts im Wege. (Schätzwert 650.000-700.000 
Euro).

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV

AUKTION

Porsche-Fieber  
ohne Mindesgebot

präsentiert

Die neuen DVD´s aus der Edition  Grundlagen der Blechbearbeitung, 
DVD 8 bis DVD 10 zu je € 39,99

Erstmals behandelt die DVD Ausgabe 9 alleinig das Thema 
Umformarbeiten für Motorradtanks und Höcker.

Zu bestellen sind die DVDs in unserem AMAZON Shop

RABATT AKTION BIS 31.12.2016
ALLE DVD´s ZUM WEIHNACHTS SONDERPREIS!

http://tinyurl.com/hangar44

Fotos: Remi Dargegen ©2016 RM Sotheby‘s
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http://www.classic-car.tv/news/porsche-fieber-bei-rm-sothebys/
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TECHNIK
TIPPS & TRICKS

WEBER FLACHSTROM-DOPPEL- 
VERGASER ÜBERHOLEN
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enn man in den 1960er, 70er 
und auch 80er Jahren von 
leistungsgesteigerten Motoren 

sprach, kam immer wieder der Name „Weber“ ins 
Spiel, denn Weber Flachstrom-Doppel-Vergaser 
waren hier das Non-Plus-Ultra. Zugegebener Maßen 
auch damals schon sehr kostspielig, aber dennoch 
auf dem Siegeszug weil sehr zuverlässig. Doch die 
Zuverlässigkeit dieser Vergaser hängt auch sehr von 
ihrer Pflege und der richtigen Einstellung ab. Wir 
wollen in diesem Beitrag die Funktions-Elemente 
des Weber-Vergasers ganz genau betrachten. Neben 
den Weber Doppel Vergasern gibt es außerdem So-
lex- und Dellorto-Doppelvergaser. Der Unterschied 
ist gering. Bei den Dellorto Doppelvergasern sind es 
mehr Düsen und somit lassen sie sich feiner einstel-
len, was aber auch zu mehr Fehlern führen kann. 
Ersatzteile für Dellorto Doppelvergaser sind auch 
nur noch schwer zu finden. Dellorto Vergaser kamen 
vor allem bei Alfa Romeo in den Einsatz, wurden 
aber dann meist durch Weber Vergaser ersetzt.

8

10
9

7

Beginnen wir nun mit der Betrachtung des Weber-
Vergasers. Die gängigsten Flachstrom Doppelver-
gaser sind die Weber DCOE Modelle. Ihr Aufbau 
ist im Grunde immer gleich. Unter einem runden 
Deckel mit einer Flügelschraube liegen die Leerlauf-
düsen und die Mischrohre. Schon hier erkennen wir 
bei unserem Vergaser, dass die Dichtung zwischen 
Schwimmerkammer-Gehäsuse und dem runden De-
ckel hart und zusammengedrückt ist. So dichtet die-
ser Deckel nicht mehr ab. Um nun die Leerlaufdüsen 
und die Mischrohre herauszuschrauben, nehmen wir 
im nächsten Schritt den Schwimmerkammer-Deckel 
ab. Natürlich könnte man die Düsen auch durch die 
kleine Öffnung herausschrauben, da wir aber den 
gesamten Vergaser überholen, ist dies einfacher. 
Betrachten wir nun das herausgeschraubte Gemisch-
rohr. Dieses Rohr ist für die Kraftstoff-Luftgemisch 
Aufbereitung verantwortlich. Daher hat das Ge-
mischrohr auch mehrere kleine Löcher entlang des 
Rohrs. Unten am Gemischrohr sitzt die Hauptdüse, 
eine kegelförmige Düse.

LESEN SIE MEHR  
AUF CLASSIC-CAR.TV
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m Ostufer des Michigansees liegt das Schutzgebiet 
Sleeping Bear Dunes National Lakesshore Park. 
Frank Hagerty, Gründer der Hagerty Insurance 

Hagerty, verband mit dem Nationalpark Erinnerungen an den 
Familienurlaub im Sommerhaus im Norden von Michigan. Das 
Sommerhaus war nicht weit entfernt von Glen Haven, von wo aus 
Familie Warnes Strandtouren auf die dramatischen Sleeping Bear 
Dünen durchführten. „Dünenmobile“ nannte Louis Warnes die 
Ford Cabriolets, die auf Ballonreifen über die Dünen glitten und 
Besucher transportierten.

Frank Hagerty muss sehr beeindruckt gewesen sein, denn noch 40 
Jahre später beschäftigte er sich mit dem „Dünenmobil“. 2011 führte 
ihn sein Weg zu einem Fahrzeug, das er in den 1950er Jahren für 
eine Woche gefahren war. Mit Sohn McKeel Hagerty brachte Frank 
Hagerty das Dunesmobile zurück nach Nord-Michigan, wo es hin 
gehört. Allerdings – einen kleinen Abstecher machte man noch zum 
Concours bei Amelia Island und das Fahrzeug gewann in seiner 
Klasse. Das Video ist auch eine Hommage an Firmengründer Frank 
Hagerty, der kurz danach verstarb.

LETZTE SEITE

https://vimeo.com/66833298

